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[bookmark: OLE_LINK23][bookmark: OLE_LINK24][bookmark: OLE_LINK21][bookmark: OLE_LINK22][bookmark: OLE_LINK19][bookmark: OLE_LINK20]Antrag auf Förderung eines „Kleinprojektes“ zur Umsetzung der Regionalen Entwicklungsstrategie der LEADER-Region Rheinisches Revier an Inde und Rur 
im Rahmen des Regionalbudgets
WICHTIG	Für eine Bewerbung um Kleinprojekte-Fördermittel müssen Sie sich zuerst durch das Regionalmanagement beraten lassen. Ihr unterschriebener Antrag muss dann fristgerecht zur jeweiligen Einsendefrist unterschrieben als Pdf vorliegen.
	Titel des Projekts  Geben Sie dem Projekt einen aussagekräftigen Titel. Wählen Sie dafür einen kurzen, klingenden Namen.

	


	Projektbewerber  Wer führt das Projekt durch? Bitte teilen Sie Ihre Kontaktdaten, Ansprechpartner und Erreichbarkeit mit.

	Projektträger

	
	Vertretungsberechtigt (Name, Adresse, Mail)
	





	Rechtsform
	☐ Kommune
☐ Privatperson
☐ Eingetragener Verein (gemeinnützig)
☐ Eingetragener Verein (nicht gemeinnützig)
☐ Sonstige: 

	Ansprechpartner (Name, Adresse, Mail, Telefon)
	

	Vorsteuerabzugs-berechtigung
	☐ liegt vor
☐ liegt nicht vor
	
	

	Planungsstand  In welchem Stadium befindet sich die Projektplanung? (bitte entsprechend ankreuzen)

	Eine Abstimmung mit der/ den Gemeinde/n ☐ ist nicht erforderlich ☐ ist erforderlich ☐ hat bereits stattgefunden
Ich bin /Wir sind Eigentümer des zu fördernden Objekts/Grundstücks
☐   Ja     ☐   Nein      Eine Abstimmung mit dem/der Eigentümer/in ☐ hat bereits stattgefunden
Abstimmungen mit Bauamt, Naturschutzverbänden, Denkmalamt o.ä. ☐ sind nicht erforderlich ☐ sind erforderlich   ☐ haben bereits stattgefunden

	Zuordnung des Vorhabens zur RES   Welchen Beitrag leistet das Projekt zur Entwicklung in der Region? Ordnen Sie Ihr Projekt einem Entwicklungsziel und (ggf. mehreren) Handlungsfeldern der Regionalen Entwicklungsstrategie zu und begründen Sie kurz Ihre Zuordnung.

	Bitte entscheiden Sie sich für EIN Entwicklungsziel:

	☐ Regionale Kreisläufe
Förderung von Resilienz durch Klimaschutz, regionale Wertschöpfung und Ressourcenschutz
	☐ Regionaler Zusammenhalt
Förderung von Resilienz durch sozialen Zusammenhalt in der Region und Verbesserung der Lebensqualität vor Ort.
	☐ Natur- und Kulturlandschaft
Förderung von Resilienz durch Erhaltung, Regenerierung und Sicherung der natürlichen Lebensgrundlagen und der Biodiversität

	☐ Querschnittsziel Q  Resilienz untersuchen, begreifbar machen und kommunizieren

	Das Projekt leistet einen Beitrag in folgenden Handlungsfeldern: (Mehrfachnennung möglich)



	☐ 1.1 Regionale und ökologische Wertschöpfungsketten auf- und ausbauen
☐ 1.2 Förderung der Ressourceneffizienz in der Dorfentwicklung
☐ 1.3 Nachhaltiger Konsum durch nachhaltige Produktion und Vermarktungsstrukturen
☐ 1.4 Förderung von klimaschonender Mobilität
	☐ 2.1 Förderung von Kunst, Kultur und Bildung in der Region
☐ 2.2 Nahversorgung durch multifunktionale Lösungen sichern
☐ 2.3 Dörfer im Umsiedlungsraum attraktiv und lebenswert erhalten
☐ 2.4 Förderung von Integration und Begegnung und Teilhabe an digitaler Infrastruktur
☐ 2.5 Förderung der Wandlungsfähigkeit der Dörfer für Klimaveränderungen
	☐ 3.1 Sicherung und Inwertsetzung des kulturellen Erbes
☒ 3.2 Förderung des nachhaltigen/ sanften Tourismus
☐ 3.3 Revitalisierung und Inwertsetzung der Bergbaufolgelandschaft
☐ 3.4 Schutz von Arten und Biotopen in der Natur- und Kulturlandschaft

	Erläuterung zur Zuordnung:

	

	Realisierungsgebiet  Wo soll das Projekt durchgeführt werden? Bitte Orte angeben.

	


	Projektziel  Welche Ziele sollen durch das Projekt erreicht werden? Was ist der Anlass? Welche Zielgruppe profitiert von der Umsetzung? Gerne können Sie unter Anlagen auch Fotos, Skizzen oder Lagepläne zur Veranschaulichung einreichen.

	


	Beschreibung der Maßnahmen  Welche Maßnahmen sollen durchgeführt werden? Wofür soll das Geld verwendet werden? Gerne können Sie unter Anlagen auch Fotos, Skizzen oder Lagepläne zur Veranschaulichung einreichen.

	


	Projektpartner 	Wird mit anderen zusammengearbeitet? Was ist die Aufgabe der Partner? Wie wird zusammengearbeitet? Falls Sie schriftliche Absichtserklärungen oder Kooperationsvereinbarungen vorliegen haben, können Sie diese als Anlage mit einreichen. 

	


	Erfolgsaussichten und Dauerhaftigkeit 	Wie ist die Dauerhaftigkeit gesichert? Trägt sich das Projekt nach der Förderung selbst? Wie werden Folgekosten finanziert?

	


	Geplanter Zeitrahmen Wann und wie lange soll das Projekt durchgeführt werden? Projektumsetzungen sind bis maximal 30.01. des Folgejahres möglich.

	
Geplanter Durchführungszeitraum von _________ bis 18.01.20xx.

	Kostenplan 	Was genau soll gefördert werden? In welchem Jahr fallen die Kosten an? Wie hoch sind die Kosten der Maßnahmenbestandteile (z.B. Personalkosten, Investitionen, ehrenamtliche Tätigkeiten, usw.)?

	Maßnahmenbestandteile
	202X
	Gesamt

	1
	
	
	

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	4
	
	
	

	5
	
	
	

	6
	
	
	

	Fiktive Ausgaben in Form von freiwilligen unentgeltlichen Arbeitsleistungen (Ehrenamt)
	
	

	Insgesamt (max. 20.000€) 
	
	

	Einnahmen  bitte entsprechend ankreuzen und kurz erläutern.

	Sollen Einnahmen erzielt werden? ☐ Ja ☐ Nein
	Erwartete Höhe der Einnahmen
	
	Euro

	Beschreiben Sie kurz die Art der Einnahmen:

	Erhalten Sie einen Zuschuss Ihrer Kommune oder andere Spenden für dieses Projekt?

		Erwartete Höhe der Spenden/ Zuschüsse.
Bitte Bestätigung des Gebers beifügen
	
	Euro




	Finanzierung 	Wie wird das Projekt finanziert? 20% der Gesamtkosten tragen Sie, 80% können durch die Kleinprojekte-Förderung getragen werden

	Projektkosten (Gesamtsumme aus dem Kostenplan)
	
	Euro

	Einnahmen / zweckgebundene Spenden / Zuschuss Kommune
	
	Euro

	Zuwendungsfähige Gesamtkosten (abzügl. Einnahmen/ Zuschuss)
	
	Euro

	 Eigenanteil (20% der zuwendungsfähigen Kosten)
	
	Euro

	benötigte Fördermittel (80% der zuwendungsfähigen Kosten)
	
	Euro

	Sonstiges  Bitte entsprechend ankreuzen.

	Ist sichergestellt, dass mit der zu fördernden Maßnahme noch nicht begonnen wurde?
	☐ Ja ☐ Nein

	Sollen bei anderen Stellen ebenfalls Fördermittel beantragt werden?
	☐ Ja ☐ Nein

	Wurden von anderen Stellen bereits Fördermittel gezahlt oder bewilligt?
	☐ Ja ☐ Nein

	Erklärungen

	Ich versichere, dass alle Daten korrekt sind:
	☐ Ja
	☐ Nein

	Ich habe verstanden, dass es für geförderte 
•Bauten und baulichen Anlagen eine Zweckbindungsfrist von 12 Jahren ab Fertigstellung gibt,
•Maschinen, technische Einrichtungen und Geräte eine Zweckbindungsfrist von 5 Jahren gibt.
Für diesen Zeitraum bin ich für die Instandhaltung der geförderten Gegenstände verantwortlich, muss diese pflegen und bei Beschädigungen für Reparatur/ Ersatz aufkommen.
	☐ Ja
	☐ Nein

	Ich erkläre, dass die geplante Maßnahme fristgerecht im Jahr 202X unter Leistung der Vorfinanzierung umgesetzt und die beantragten Fördermittel rechtzeitig abgerufen werden können (bis zum 18.01. des Folgejahres muss das Projekt mit dem Regionalmanagement abgerechnet werden).
	☐ Ja
	☐ Nein

	Mit der Einreichung der Bewerbung werden personenbezogene Daten wie Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse etc. gespeichert. Diese Daten werden grundsätzlich zum Zweck der Projektberatung und der Projektförderung genutzt. Ich willige ein, dass meine Daten im Rahmen der Bewerbung und eventuelle Projektförderung verwendet werden.
	☐ Ja
	☐ Nein

	Anlagen 	Listen Sie hier bitte die beigefügten Anlagen auf. Wir benötigen Unterlagen, die für eine Projektbewertung von Bedeutung sind, wie z. B. Nutzungsvereinbarung, LOI, (Bau-) Genehmigungen, Kooperationsvereinbarung etc.

	☐	Anlagen zur Rechtsform
☐ 	Anlagen zur Vertretungsbefugnis
☐	Bescheinigung des Finanzamtes, wenn Sie NICHT vorsteuerabzugsberechtigt sind.
☐	detaillierte Ausgabenaufstellung / Preisvergleiche/ Kostenvoranschläge
☐ 	Erläuterungen zu den einzelnen Kostenpositionen und ggf. Bezug zum Projektinhalt
☐	Folgekostenberechnung
☐	Nachweis über die Wirtschaftlichkeit und Finanzierbarkeit
☐	Erklärung über Drittmittelfinanzierungen/ zweckgebundene Spenden
☐	Unterschriebene Kooperationsvereinbarung
☐	Zustimmungserklärung des Eigentümers bzw. Nachweis über das Nutzungsrecht für die Dauer der Zweckbindung

Bei Förderung von Baumaßnahmen:
☐ 	Anlagen zum Bauprojekt (Lageplan, Fotos des Objekts, Bauzeichnungen, detaillierte Baubeschreibung usw.)
☐	Zustimmungen und Genehmigungen (z.B. Baugenehmigung/ Nutzungserklärung etc.)

☐	Anlagen zur Haushaltssituation bei Kommunen, Haushaltssicherungskonzept?
☐	Ja
☐	Nein, nicht notwendig

	
	

	Ort, Datum
	Unterschrift


Eine Beratung mit dem Regionalmanagement vor Einreichung Ihrer Projektidee ist obligatorisch. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.
	So erreichen Sie uns:
LAG Rheinisches Revier an Inde und Rur e.V.
Karl-Heinz-Beckurts-Str. 13
52428 Jülich
	Telefon: 02461 801 81 65
Mobil: 0178 455 4509
Fax: 02461 801 81 68
E-Mail: leader@inde-rur.de
www.inde-rur.de



Ihr Kleinprojekteantrag muss zur jeweiligen Einreichungsfrist unterschrieben als Pdf mit allen notwendigen Anlagen bei obiger Adresse eingehen.
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